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Gemeindevertretung  Grünheide (Mark)    Grünheide (Mark),  11.03.2024 
Fraktion bürgerbündnis 
 
 
Anfrage 01/03/24 
Wie ist das n-1-Kriterium in der Elektroenergieversorgung mit 110KV für die TESLA SE 
gesichert? 
 

Definition 

Das (n-1)-Kriterium (sprich: N-minus-eins-Kriterium) oder die (n-1) Sicherheit bezeichnet den 

Grundsatz, dass bei dem Ausfall einer Komponente durch Redundanzen der Ausfall eines 
Systems verhindert wird.  
Das (n-1)-Kriterium ist ein Grundsatz der deutschen Netzplanung und sorgt für die 
hohe Netzsicherheit, die wir in Deutschland haben. Beim Ausfall einer Komponente, wie bspw. 
einem Stromkreis, kommt es durch Ausweichmöglichkeiten nicht zu einer 
Versorgungsunterbrechung oder einer Ausweitung der Störung.  
Die (n-1)-Regel muss bei maximaler Auslastung gegeben sein. Wenn das Netz nicht voll 
ausgelastet ist, können auch höhere Stufen, wie beispielsweise (n-2) erreicht werden. In manchen 
Netzen, wie den Netzen zur kritischen Infrastruktur ist eine (n-2)-Verbindung sogar verpflichtend. 
 
Begründung zum Satzungsbeschluss B-Plan 13, 1. Änderung 
Zitat Seite 16/17: 

 
 
B-Plan 60-Entwurf 

Zitat Seite 25/26: 
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Planung der EDIS AG Ertüchtigung der 110-kV-Leitung Abzweig Erkner (HT 2026), M58n bis 
11E/17E- 11.11.2020 
 
Zitate Seite 5ff: 

 
…. 
 

 
 
…. 
 

 
…. 
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In den Plandokumenten, die der Gemeindevertretung zur Befassung, Abwägung und Beschlussfassung 
vorgelegt wurden, ist an keiner Stelle verzeichnet, dass eine redundante 110-KV-Elektroenergieversorgung 
weder mit der Inbetriebnahme der 1, Baustufe der TESLA SE geplant und noch zur Inbetriebnahme der 2. 
Baustufe errichtet und gesichert ist. Gemäß Planung der EDIS AG aus dem Nov. 2020 ist dokumentiert, 
dass der (n-1)-Fall erst in 10 Jahren gesichert werden kann.  
 
Deshalb fragen wir den Hauptverwaltungsbeamten: 
 

1. Aus welchen Erwägungen haben Sie der Gemeindevertretung die fehlende (n-1)-Sicherheit vor der 
Beschlussfassung des Satzungsbeschlusses 58/04/20 nicht mitgeteilt? 
 

2. Sind Ihnen Dokumente bekannt, die die fehlende (n-1)-Sicherheit diskutieren und belegen? Bitte 
Quellen benennen. 

 
3. Wie bewerten Sie die fehlende (n-1)-Sicherheit der Industrieansiedlung der TESLA SE, der 

Gewerbeansiedlung Freienbrink und der Gemeinde Grünheide (Mark)? 
 

4. Welche Empfehlungen bzw. Forderungen haben Sie ausgehend von dem Brandanschlag auf die 
110-KV-Zuleitung und dem Stand der (n-1)-Sicherheit in der Gemeinde Grünheide (Mark) an 
Behörden und Unternehmen? 

 
5. Wie ist der Stand der Planung und Errichtung von „Katastrophenschutzleuchttürmen“ in der 

Gemeinde Grünheide (Mark) aktuell? Wo befindet sich „Kat-L“ mit folgenden Hardware-
Komponenten: eine Netzersatzanlage (NEA), eine Betankungsmöglichkeit für die NEA, eine 
Heizmöglichkeit, Trinkwasserversorgung, eine Möglichkeit zur Erwärmung von Nahrung, 
Sitzgelegenheiten, Kommunikationsmöglichkeiten, Erste Hilfe vor Ort, Sanitäre Anlagen sowie 
Informationsmöglichkeiten und Lademöglichkeiten für mitgebrachte Kommunikationsgeräte (Handys, 
Laptops) mit mindestens 6 ebenerdigen Räumen? 

 
 
Thomes Wötzel 
Vorsitzender 
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